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XXI 

Abkürzungen 

a.a.O. an einem anderen Ort 
aar.  altarabisch 
Abkürz. Abkürzung 
Abs. Absatz 
Adj. Adjektiv 
Adv. Adverb, adverbial 
akt. aktiv 
A.M.G. Archives du Ministre de la Guerre 
Anm. Anmerkung 
arb. arabisch 
Art. Artikel 
AS. AS-SABIL 
Bauernspr. Bauernsprache 
B.C.A.F.-R.C. Bulletin du Comité de l’Afrique Française / Renseigne-

ments Coloniaux 
Beaus. Beaussier 
bedt. bedeutet 
berb. berberisch 
Berufsbez. Berufsbezeichnung 
best. Art. bestimmter Artikel 
Bez. Bezeichnung 
Bot. Botanik 
Buchf. Buchstabenfolge 
conf. confer (vergleiche) 



Abkürzungen 

XXII 

Chem., chem. Chemie, chemisch 
d.h. das heißt 
dt. deutsch 
Dim. Diminutiv 
Diss. Dissertation 
ebd. ebenda 
eng. englisch 
e-e eine 
e-m einem 
e-n einen 
e-r einer 
e-s eines 
F. Fes 
Fem. Femininum 
ff. fortfolgende 
fig. figurative 
Frspr. Frauensprache 
frz. französisch 
Fußn. Fußnote 
FW Fremdwort 
Gdr. Grundriß 
Gegnt. Gegenteil, Gegensatz 
Gen. Genitiv 
Gls. Glossar 
Har. Hocharabisch 
ḤM Ḥyâynamundart 
Impf. Imperfekt 
Impv. Imperativ 



Abkürzungen 

XXIII 

ital. italienisch 
indif. indefinit 
Interj. Interjektion 
Instr. Instrument 
jd. jemand 
jdm. jemandem 
jdn. jemanden 
Jagdspr. Jagdsprache 
Jht. Jahrhundert 
Jugendspr. Jugendsprache 
K. Konsonant 
kat. katalanisch 
k-e keine 
k-m keinem 
k-n keinen 
k-s keines 
kg Kilogramm 
km Kilometer 
Koll. Kollektivum 
Komp. Komparativ 
Konj. Konjunktion 
Kons. Konsonant 
koran. koranisch 
lat. Latein, lateinisch 
LKW Lastkraftwagen 
lit. literarisch 
Loub. Loubignac 
M. Marokkanisch 



Abkürzungen 

XXIV 

männl. männlich 
Març. Marçais 
Marr. Marrakesch 
Marokk. Marokkanisch 
Ms Marokkos 
Mask. Maskulinum 
Merç. Merçier 
MM marokkanische Mundarten 
m-e meine 
m-m meinem 
m-n meinen 
m-s meines 
med. gem. mediae geminatae 
med. inf. mediae infirmae 
MSOS Mitteilungen des Seminars für orientalistische Sprachen, 

Abteilung II. Westasiatische Studien 
niedl. niederländisch 
nördl. nördlich 
nordafrik. nordafrikanisch 
Mrspr. Männersprache 
od. oder 
o.g. obengenannt 
örtl. örtlich 
p. page 
Part., part. Partizip, partizipial 
pass. passiv 
pej. pejorativ 
Perf. Perfekt 



Abkürzungen 

XXV 

pers. Persisch 
Pl. Plural 
port. Portugiesisch 
Präf. Präfix 
Präp. Präposition 
Prem. Premare 
prim. inf. primae infirmae 
prim. hamz. primae hamzatae 
Pron. Pronomen 
Pron.-Suffix Pronominalsuffix 
R. Rackow 
Rab. Rabat 
reflx. reflexiv 
Reiterspr. Reitersprache 
Rel.-Pron. Relativpronomen 
S. Seite 
sard. sardinisch 
sg. Singular 
s.o. siehe oben 
span. spanisch 
Spr. Sprache 
Sprichw. Sprichwort 
s.u. siehe unter 
Subst. Substantiv 
Superl. Superlativ 
Syn. Synonym 
T. Taza 
Tang. Tanger 



Abkürzungen 

XXVI 

TAZ Textes Arabes de Zaèr 
tert. inf. tertiae infirmae 
Tet. Tetouan 
TG Grammatik der Mundart der Medina von Tunis 
türk. türkisch 
u. unter 
usw. und so weiter 
unbest. Art. unbestimmter Artikel 
V. Vokal 
Verbalsubst. Verbalsubstantiv 
vgl. vergleiche 
V.i. intransitives Verb 
V.t. transitives Verb 
Vulgspr. Vulgärsprache 
westl. westlich 
W.M. William Marçais 
wörtl. wörtlich 
WZKM Wiener Zeitschrift für die Kunde des Morgenlandes 
Z. ZCir (ZCër) 
ZAL Zeitschrift für Arabische Linguistik 
z.B. zum Beispiel 
ZDMG Zeitschrift der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft 
zeitl. zeitlich 
/ beziehungsweise 
/a/ Phonem-Bezeichnung 
= entspricht 
< aus (Sprache oder Form) 



Abkürzungen 

XXVII 

 wird im Glossar aufgeführt; - bezeichnet neue Bedeutung, 
neue grammatikalische Kategorie oder besondere Ausdrü-
cke bzw. Redewendungen und Sprichwörter 

< ins / zu (Sprache oder Form); ˘ dieses Zeichen vor einem 
oder zwischen zwei anlautenden Konsonanten zeigt die 
Existenz einer nicht-sonantischen Silbe an;  ‿ dieses Zei-
chen zeigt die phonetische Verbindung zweier Wörter 

[ ] bei Übersetzungen: persönliche Erklärung des Verfassers 
KV (Konsonant, Vokal), Bezeichnung für dialektische Formka-

tegorien 
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Transkriptionstabelle 

1. Konsonanten 

° stimmloser Kehlkopfverschlusslaut (aar. Hamz) 

b bilabialer stimmhafter Verschlusslaut, z. B. babbunz „Kamille“ 

ḅ bilabialer stimmhafter emphatischer Verschlusslaut, z. B. ˘ḅḅạ̄ṛḍẹ́y 
„Reiterspieler“ 

m bilabialer stimmhafter nasaler Dauerlaut, z. B. medwúd „Futtertrog“ 

ṃ bilabialer stimmhafter nasaler emphatischer Dauerlaut, z. B. ˘
ṃṃáḷ̣ị̄ṇ „die Besitzer von“ 

f labiodentaler stimmloser Reibelaut, z. B. fzǟg „Enttäuschung“ 

f̣ labiodentaler stimmloser emphatischer Reibelaut, z. B. f̣ṛạ̄žẹy „Al-
leinunterhalter“ 

w bilabialer stimmhafter konsonantischer Vokal 

ẉ bilabialer stimmhafter emphatischer konsonantischer Vokal, z. B. ẓ
ọẉẉậỵạ „kleines Kinderblasinstrument“ 

d dentaler stimmhafter Verschlusslaut, z. B. difǟn „verwesender Ka-
daver eines Tieres“ 

ḍ dentaler stimmhafter emphatischer Verschlusslaut, z. B. ˘ḍḍạ́hḍạ 
„drückende Hitze“ 

ţ dentaler (alveolar) stimmloser Verschlusslaut, z. B. Ţissa „Hauptort 
von Ḥyâyna“ 
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XXX 

ṭ dentaler (alveolar) stimmloser emphatischer Verschlusslaut, z. B. 
ṭỵọ̄ṛ „Geflügel“ 

ţ dentale stimmlose Affrikata (ţs), z. B. ţmǟg „arabische Reiterstiefel“ 

r apikaler stimmhafter vibrierender emphatischer Zungenlaut, z. B. 
rǟb „zusammenfallen, stürzen“ 

ṛ apikaler stimmhafter vibrierender emphatischer Zungenlaut, z. B. 
ḅạ́ṛọ̄ḍ „Schießpulver“ 

l lateraler stimmhafter nichtvibrierender Zungenlaut, z. B. bǟli „alt; 
meine Gedanken“ 

ḷ lateraler stimmhafter emphatischer nichtvibrierender Zungenlaut, 
z.B. ḅạḷḅẹ́ḷ „Unsinn reden“ 

n nasale stimmhafte Liquida, z. B. nǟs „Menschen“ 

ṇ nasale stimmhafte emphatische Liquida, z. B. ṇọ̄ẉẉóṛ̣ „Blüten, blü-
hen“ 

ṇ̃ (ng-Laut) nasale stimmhafte emphatische Liquida, z. B. C̣ạ́ñg̣̥̦ṛạ 
„Genick“;  Cong „Nacken“ 

z dentaler (alveolar) stimmhafter Sibilant, z. B. zęĆmakināţi „d. h.“ 

ẓ dentaler (alveolar) stimmhafter emphatischer Sibilant, z. B. ˘ẓẓṃạ́ṛ 
„verdammt! Scheiße!“ 

ž präpalataler stimmhafter Sibilant, z. B. ˘žžbira „eine dem Gips ähn-
liche Mixtur aus Eigelb, sehr wenig Weizenmehl und viel Weizen-
schrot, gegen Knochenbrüche“ 

s dentaler (alveolar) stimmloser Sibilant, z. B. sǟsnū „eine Art Früh-
lingsgemüse“ 
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ṣ dentaler (alveolar) stimmloser emphatischer Sibilant, z. B. ˘
ṣṣṃṃậṭạ „Säuglingswickeltuch“ 

s̤ dentaler (alveolar) stimmloser stark emphatisierter Sibilant, z. B. 
Buṣịỵỵậṛ „eine Art Sieb“; s. u. Buchfl. im Gls. 

š präpalataler stimmloser Sibilant, z. B. bšima „weil; um (zu)“ 

ṣ̌ präpalataler stimmloser emphatischer Sibilant, z. B. ṃẹ́šṣ̣̌(a) „Hof-
kater, -katze“ 

ç  (ts) präpalatale stimmlose geminierte Affrikata, z. B. çšin (t̥šin) 
„Orangen“ 

g palataler stimmhafter Verschlusslaut, z. B. gǟCa „Hof; Tenne“ 

k palataler stimmloser Verschlusslaut, z. B. kersä́nnā „Hafer“; Krǟrda 
„Name e-s ḍọ́ẉẉạ̄ṛ in Ḥyâyna“ 

ḳ palataler stimmloser emphatischer Verschlusslaut, z. B. ḳọ́C̣ḷạ̄ṭ 
„Schwanz eines Tieres, besonders des Fuchses“ 

ġ velarer stimmhafter Reibelaut, z. B. ġlem „Schafe“ 

ġ̥̦ velarer stimmhafter emphatischer Reibelaut, z. B. ġ̥̦ellä́ „Obst“ 

x velarer stimmloser Reibelaut, z. B. xlä́ „Wildnis; Weide“ 

x̣ velarer stimmloser emphatischer Reibelaut, z. B. x̣ṭạ „Fehlgeburt 
erleiden“ 

q velarer stimmloser Verschlusslaut, z. B. qūḥḥa „echt“ 

q̣ velarer stimmloser emphatischer Verschlusslaut, z. B. q̣ặCida 
„Brauch“ 

ḥ pharyngaler stimmloser Reibelaut, z. B. ḥǟdi „anfassen; berühren“ 
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Ḥ pharyngaler stimmloser emphatischer Reibelaut, z. B. Ḥạ̄ḍéỵ „auf-
gepasst“; Ḥạ́ỵḅōṛ̣ạ „(ungezogenes) Mädchen“ 

h laryngaler stimmloser Reibelaut, z. B. hǟdi „ruhig“ 

H laryngaler stimmloser Reibelaut, z. B. Hṃāṃ̣ „Personenname“ 

C laryngaler stimmhafter Reibelaut, z. B. ḳọC̣ḷẹ́ỵṭạ „Fuchs“ 

 C     laryngaler stimmloser Reibelaut, z. B. Cāgda „eine Fehlgeburt erlei-
den“ 

2. Vokale 

a offener gespreizter palataler Vorderzungenvokal, z. B. ždáC „Foh-
len“ 

ä gespreizter palataler Vorderzungenvokal (nicht so weit wie das 
deutsche /ä/), z. B. xä́yma „Wohnhaus“ 

a̯ runder, geschlossener emphatischer Hinterzungenvokal, z. B. f̣ḷa̯g̥̦ 
„auseinanderreißen“ (Mrspr.) 

ặ runder, etwas geschlossener Hinterzungenvokal (zwischen offe-
nem a und offenem o), entspricht dem a, z. B. ẉặq̣ţ „Augenblick; 
Zeit“ 

å̯ runder, etwas geschlossener emphatischer Hinterzungenvokal, 
z.B. flå̯g „auseinanderreißen“ (Frspr.) 

u geschlossener velarer Hinterzungenvokal, z. B. slūgẹ́y „Windhund“ 

oW runder, etwas geschlossener Hinterzungenvokal, z. B. ˘ṇṇóẉ̣ḍōẈ! 
„ich werde ihn wecken“ 

ọ geschlossener Hinterzungenvokal, z. B. ḅạx̣x̣ọ̄ṣ̌ „Motten; bestimmte 
Insekten“ 
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ü gespreizter Hinterzungenvokal, z. B. l-yǘm „der Tag; heute“ 

ö halboffener, gespreizter Mittelzungenvokal, z. B. Cö́rs „Hochzeit“ 

i geschlossener Vorderzungenvokal, z. B. yigCúd „er setzt sich hin“ 

ẹ geschlossener Hinterzungenvokal, z. B. ḅẹ́ỵỵẹḍ „weißen“ 

e ersetzt /ə/, halboffener bis ziemlich geschlossener gerundeter Mit-
telzungenvokal 

ę gespreizter, ziemlich offener Vorderzungenvokal (das Zusammen-
fallen von /a/ und /i/), z. B. nḥę́rrkūW „wir nehmen an den traditio-
nellen Reiterspielen teil“ 

3. Diphtonge 

aw z. B. yāwmiyyá „täglich“ 

äy z. B. xǟyma „Wohnhaus“ 

oW  z. B. ṇọḍōẈ! „steht auf“ 

uW  z. B. bidūW „Kunststoffbehälter mit Verschluss“ 

ey  z. B. ˘ṃṃẹ́ỵỵ „meine Mutter“ 

wUy  z. B. ḅẉỤỵỵẹ́ „mein Vater“ 

4. Bezeichnung der Vokalquantität 

â, i, û, ê  langer, betonter Vokal 

ā, ī, ū  (mit einem Strich darüber) langer, unbetonter Vokal  

ú, ó, ö́, ǘ  betonter Kurzvokal 

w, y, o, u  überkurzer, meist emphatischer Sprossvokal 

ââ, ii, êê usw.  überlange Vokale 

-ūW, -ōW  in Verbalformen der 3. Pers. Pl. halblang gesprochen 


